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Anpassen und gestalten: 
Kindertagesbetreuung mit Blick nach vorn 
21.01.2026, Köln 

Aktuell gehen die Kinderzahlen im Bereich der 
Kindertagesbetreuung zurück. Zunächst nur in einigen 
Kommunen, ab dem Kitajahr 2025/26 aber fast 
flächendeckend. Wahrgenommen wird auch, dass 
obwohl rechnerisch noch Angebote geschaffen werden 
müssten, die bestehenden Angeboten nicht nachgefragt 
werden.  
Diese Situation wollen wir mit dieser Veranstaltung 
genauer betrachten. Sie ist bewusst im Werkstattformat 
angelegt und ergebnisoffen. Neben fachlichen und 
praktischen Impulsen steht insbesondere die Mitwirkung 
der Teilnehmenden in strukturierten Gruppenarbeiten im 
Fokus. 
 
 
Leitung Heiko Brodermann, Sandra Rostock 

Jahrestagung der Jugendhilfeplanung im 
Rheinland 
17.03.2026, Düsseldorf 

Diese Veranstaltung richtet sich an den Kreis der 
Jugendhilfeplanenden im Rheinland. Sie bietet 
Fachinformationen zu aktuellen Themen der 
Jugendhilfeplanung und die Möglichkeit zum fachlichen 
Austausch.  
Schwerpunktthemen in diesem Jahr sind die Vorstellung 
der Neuauflage der Empfehlung zur Jugendhilfeplanung 
und ein Einblick in Forschungsergebnisse zur Umsetzung 
der UN-BRK in den Kommunen. 

Leitung Heiko Brodermann, Sandra Rostock 

 

Controlling im Jugendamt – 
Einführungsseminar 
02. und 03.03.2026, Köln  

Controlling als Steuerungsinstrument kann einen 
wertvollen Beitrag zur Zielerreichung und 
Ressourcensteuerung im Jugendamt leisten. Die 
Übertragung betriebswirtschaftlicher Controlling-
Methoden in die öffentliche Verwaltung stellt jedoch eine 
besondere Herausforderung dar. Im Jugendamt ist es 
dabei besonders wichtig, die Leistungsprozesse im Blick 
zu haben, da hier neben dem Erfolg der Arbeit auch der 
Ressourceneinsatz (u.a. Arbeitszeit, Budgetbelastung 
durch extern vergebene Leistungen und Hilfen) 
entscheidend beeinflusst wird. Fachliche und 
wirtschaftliche Ziele müssen gleichzeitig im Blick 
behalten werden (u.a. Rechtsansprüche).  
Die Veranstaltung bietet einen Einstieg in die Thematik. 

Leitung Andreas Hopman  

Kurzimpuls für die Jugendhilfeplanung 
- Fokus Niederschwelligkeit  
22.04.2026, halbtags per Zoom 

Mit dem Veranstaltungsformat Kurzimpulse für die 
Jugendhilfeplanung greifen wir aktuelle und vertiefende 
Themen der Jugendhilfeplanung auf. 
Zum Einstig wird prägnant und zielgerichtet in das Thema 
eingeleitet. Im Anschluss haben die Teilnehmenden die 
Möglichkeit, im gemeinsamen Austausch Fragen zu stellen 
und Themen vertiefend zu diskutieren. 
Durch das Kinder- und Jugendstärkungsgesetz sind 
Aspekte der Zugänglichkeit und Niederschwelligkeit von 
Angeboten in die Jugendhilfeplanung aufgenommen 
worden. Mit dem Kurzimpuls wollen wir uns diesen 
Aspekten fachlich nähern und erarbeiten wie eine 
Umsetzung in der Planungspraxis erfolgen kann. 

Leitung Heiko Brodermann, Sandra Rostock  



JHP-kompakt 
29.04., 30.06./01.07 und 08.10.2026, 
Köln/Düsseldorf 

Die vier Seminartage umfassende Veranstaltungsreihe 
richtet sich an Mitarbeitende in kommunalen 
Jugendämtern, die neu mit der Aufgabe der 
Jugendhilfeplanung betraut sind. Sie dient der 
Einstiegsunterstützung und Qualifizierung neuer 
Jugendhilfeplanungsfachkräfte. 
Vermittelt werden die wesentlichen Grundlagen der 
Jugendhilfeplanung und deren Arbeitsmethoden.  
Verschiedene Akteure, wie Leitungsebene, Politik oder 
Jugendhilfeträger adressieren ihre Erwartungen an die 
Jugendhilfeplanung. Vor diesem Hintergrund verfolgt die 
Seminarreihe auch das Ziel, zur Rollenklärung und 
Vergewisserung der Planungsfachkräfte beizutragen. 

Leitung Heiko Brodermann, Sandra Rostock 

Demokratie stärken mit rechtssicherem 
Handeln – Neutralitätsgebot verstehen und 
professionell einordnen  
04.05.2026 per Zoom 

Demokratieförderung ist sowohl auf steuernder und 
konzeptioneller Ebene als auch in der unmittelbaren 
fachlichen und operativen Arbeit von zentraler 
Bedeutung. Das Neutralitätsgebot stellt dabei einen 
verbindlichen rechtlichen Rahmen dar, innerhalb dessen 
professionelles und demokratiestärkendes Handeln 
gestaltet werden muss. Diese Veranstaltung möchte dazu 
beitragen, die rechtlichen Grundlagen sicher einordnen 
zu können, missbräuchliche Bezugnahmen auf das 
Neutralitätsgebot zu erkennen und handlungssicher mit 
entsprechenden Situationen umzugehen. 

Leitung Sandra Rostock 

 

HzE im Dialog  
07.07.2026, Gelsenkirchen 

Unter dem Titel „Hilfen zur Erziehung: zwischen 
Anspruch und Machbarkeit“ bietet die Fachtagung die 
Möglichkeit, mit Expert*innen aus Praxis, Wissenschaft 
und Politik aktuelle Themen zu den Hilfen zur Erziehung 
in Nordrhein-Westfalen diskutieren. Unterschiedliche 
Ergebnisse der amtlichen Statistik werden vorgestellt, 
diskutiert und mit Erfahrungen aus der Praxis 
zusammengeführt. Veranstaltet wird die Fachtagung in 
Kooperation der Landesjugendämter Rheinland und 
Westfalen-Lippe sowie der Arbeitsstelle Kinder- und 
Jugendhilfestatistik (AKJStat). 

Leitung Sandra Rostock 

Online-Forum Controlling im Jugendamt 
15.09.2026 per Zoom 

Das Online-Forum der Vernetzung der Controller*innen 
in Jugendämtern im Rheinland. Im Vordergrund stehen 
der Erfahrungsaustausch und das gegenseitige 
Kennenlernen. Inhalte der Veranstaltung sind aktuelle 
Themen und Fragestellungen der Jugendamts-
Controller*innen. Es handelt sich um einen fachlichen 
Austausch und nicht um eine inhaltliche Fortbildung. 

Leitung Andreas Hopmann 

 

Weitere Informationen und Online-Anmeldung hier  
 

 

 

Basisschulung Kitaplanung 
29.09. und 13.10.2026, Köln 
14.10.2026 halbtags per Zoom 

Die Seminarreihe Basisschulung Kitaplanung nach dem 
KiBiz richtet sich an Mitarbeitende in den kommunalen 
Jugendämtern, die mit der Aufgabe der Jugendhilfe-
planung für die Angebote der Kindertagesbetreuung 
befasst sind.  
In der Seminarreihe werden ein strukturiertes Vorgehen 
der Bedarfsplanung vorgestellt sowie wesentliche 
rechtliche und methodische Planungsgrundlagen 
praxisnah erörtert. 
Gastbeiträge vermitteln ergänzend planungsrelevante 
Aspekte der Betriebserlaubnis, der Betriebs- und 
Investitionskostenförderung und des BTHG. 

Leitung Heiko Brodermann 

Forum Jugendhilfeplanung für Kreise  
in NRW 
03.11.2026, Dortmund 

Die Jugendhilfeplanung in Kreisen geschieht unter ihr 
eigenen Rahmenbedingungen. Dadurch ergeben sich 
besondere Anforderungen an die Jugendhilfeplanung in 
den Kreisjugendämtern. 
Die Veranstaltung für die Planungsfachkräfte der 
Kreisjugendämter verbindet aktuellen fachlichen Input 
mit der Möglichkeit zum fachlichen/kollegialen Austausch 
und zur Diskussion. 
Die beiden NRW-Landesjugendämter veranstalten das 
Forum für die Jugendhilfeplanenden in Kreisstrukturen 
gemeinsam, um einen landesweiten Austausch zu 
ermöglichen. 

Leitung Heiko Brodermann 

https://ems.lvr.de/microsite/index.cfm?l=1802&sp_id=1.html


Forum Jugendhilfeplanung für Großstädte in 
NRW 
05.11.2026, Gelsenkirchen 

Die Jugendhilfeplanung in großstädtischen Strukturen 
hat eigene Anforderungen, Rahmenbedingungen und 
Planungspersepektiven. 
Diese Veranstaltung bietet den Jugendhilfeplanenden 
der Großstädte aktuellen fachlichen Input sowie die 
Möglichkeit zum fachlichen/kollegialen Austausch und 
zur Diskussion. 
Die beiden NRW-Landesjugendämter veranstalten das 
Forum gemeinsam, um landesweit den Großstädten die 
Möglichkeit für einen gemeinsamen Diskurs zu 
ermöglichen. 

Leitung Heiko Brodermann 

Zertifikatskurs Jugendhilfeplanung 

Der 16. Zertifikatskurs Jugendhilfeplanung startet 
voraussichtlich im Herbst 2027 und wird durchgeführt in 
Kooperation mit dem LWL-Landesjugendamt Westfalen. 

In 7 Modulen vermittelt der Kurs Grundlagen und für die 
Judendhilfeplanung relevante Inhalte.  
Die Teilnehmenden führen ein selbst gewähltes 
Planungsprojekt durch und dokumentieren dies in einem 
Projektbericht. Begleitend dazu finden Projekttage und 
Lerngruppen statt. 

Leitung Sandra Rostock 

 

 

 

 

Inhouse-Seminare – Jugendhilfeplanung 
Termin und Ort nach Vereinbarung 

Ein Tag mit Ihnen für Ihre Zielgruppe gestaltet. Im 
Kontext der Jugendhilfeplanung ergeben sich vielfältige 
Fortbildungsbildungsbedarfe, Abstimmungsbedürfnisse 
und kommunikative Erarbeitungsprozesse. Wir möchten 
Ihnen durch Moderation und inhaltliche Unterstützung 
helfen, diese Bedarfe zu decken. Dabei kann es um einen 
jugendamtsinternen Workshop zur Jugendhilfeplanung 
ebenso gehen, wie um eine gemeinsame Fortbildung mit 
freien Trägern. 

Leitung Heiko Brodermann, Sandra Rostock,  
Andreas Hopmann 

 

LVR-Landesjugendamt Rheinland 
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